
Zum Privat-Berkauf,
Sine der ältesten, vollständigste» nnd best-

Helegtnen deutschen Buchhandlungen in die-
sem Staat, die ununterbrochen dlt

lichsten und gewinnreichsten i>>- nnd auslän-
dischen Geschäfte macht, bietet man znm Ver-
kaufe an.

Wo, uud unter welchen Bedingnnge«, die,
wohlverstanden, äußerst billig siud, erfährt
mau in der Druckerei des Liberalen Beobach-
ter's, in Reading, Penn., entweder bei per-
sönlicher Anfrage, oder dnrch postfreie Briefe.

Kanflnstige belieben sich bald zu melde».
März 8, 1842.

UZ>llusere Herr» College», die mit uns
wechseln, würden nns dnrch die Anfnahmc des
Obigen, in ihre respektive» Blätter, z» Ge-
gendienste» verpflichten

Mai 7. bv.

Gegen Rheumachic und Rücken-
Schmerzen-Llnemenl,

verfertigt von JolinAienley.
Dieses Linement ist das bewährteste Mittel

welches jemals vor das Publikum gebracht
worden ist; es verschafft soglciche Linderung,

wenn Gebrauch davon geinacht wird. Die
Rücken-Schmerzen curirt es beim erste» oder

zweiten Mal Schmiere«.
x>Ei»zig z» haben in dieser Druckerei.

Preis: Cent die Flasche-
Rcaving, Mai 51. bv.

E»n kleines Werkchc», betitelt:
Ein schöner und wohlapprodirter

Heiliger Segen
zu Wasser und zn Land :c.

hat die Preffe verlassen und ist in dieser
Drnckerei zn haben.

Preis - 50 Cent das Exemplar.
Juni 14. bv.

John S. Zkichnrds, Advokat,

hat seine Amtsstube jetzt an der Druckerei de?

Lcrlt» N Äciiunlkill Journal'«, in
der Ost-Pennstrasie, zwischen der 6. und 7ten

Straße.
Reading, Mai 5.

Sparet Geld!
und kanfet für B a a r g e l d,
an» Schild von der Tbee-Riike.
l). Lambert möchte seine Freunde und

das Publikum höflichst hiermit benachrichti-
gen, daß er das Saargeld-Sv'stem eiuge»
führt hat, daß ist, daß er hiernach Güter nnr
allein für L>aa»geld verkaufen wird, was
ihn in Stand wird viel wohlfei-
ler zu verkaufen wie Tlenc die auf Cre-
dit verkaufen; für einen Beweis hiervon
sind alle Personen ciiigeladen anzurufen und
Güter und Preise zu untersuchen.

Er-hat just erhalte» ein großes und allge-
meines Assortcmcut vou Gütern iu seinem
Fache, bestehend aus: Alten Java, grünen
Rio, Lagnira und gerösteten Kaffee.

Hut, Klumpen, geklärte», St. Croix uud
Neu Orleans Zuckcr.

Sv»"p- besteil Zuckerhaus und Neu Or-
leans Molaffes.

Grünen u»d schwarze» Thee, frische» Kä-
se und Reis.

Salmon, Schäd, Mackarels, H'«ringe
und trocknes Rindfleisch.

Schinken, Schultern und Seite», Spe-
zereikil vou alle» Sorten ?e.

Ebenfalls einen csroßen Vorrath von
Gla6-, Liverpool- Stein- u.

Irdenen Waaren,
Hans-Uhren nnd Spiegel,

Matte», Bürste», Bese», Körbe, Eimer,
Fässer !c. Zt., welches alle viel wohlfeiler ver-
kauft wird wie einiges was bis jetzt i» Rea-
ding augebote» worden. ?Verfehlt nicht deu
Platz, Schild von der Thee-Kiste, zwischen
der -t- und Steil Straße, Reading.

Readiug, August 2.

Schild vom golden Stern.
Mosli», Kelsch, Cattnne ic. so ebe» er-

halten, wohlfeiler wie jemals, und alle an-
dere Güter zu verhältilißmässigei» Preise«
bei U?. 25eecher.

Reading, August 9.

Deutsche und englische

Vorschriften,
gestochen vo» C. F. tLgelmann, sind wieder
erhalten und znin Verkauf i» dieser Druckerei.

Vorschlag
?ur Herausgabe eines naturhistorische», für

Geistliche uud Weltliche sehr interessan-
ten Werkes, in deutscher Sprache,

>lilter dem Titel:

B e t r a ch t ll Ii g e n
über die Harmonie der Werke der Natur mit

der Weisheit und Güte Gottes;
in einem Bande, in Bvo. von etwa LNOZSeiten.
Bearbeitet »ach de» besten Schriftsteller»,

von Prof, ssor *

Dem Werke mehr Lob beilegen wollen, alses von Gelehrten, von sachverständigen, von
Männern wie NtülUenberg und Reim, dieaus vielen Gründen in der höchsten Gunst des
Volkes stehen, erhielt, wäre unschicklich, eitel und
überflüssig. Der Achtbare H. Zl. Mühlen-
berg sagt davon»

"Ich bin ganz überzeugt, dass Niemand die-
nst Betrachtungen ohne Nutzen lese» kaun.
,'Es wäre daher zu wüusche», daß recht Viele
i'sie in die Hände bekämen und anfmerksam
"durchlesen möchten, indem sie mir trefflich
"geeignet scheinen, beinahe Jedermann weiser

'<»» d besser zu macheu; ? edle Enipflndungen
gute Vorsätze Beruhtguug und Trost,

" mit einem Worte Tugend uud de,,

"Lohn der Tugend hervorznbringkn."
Der Achtbare George M. Aein, druckt sich

darüber tolgendermaßen aus:
"Es ist iu diesem Lande nichts zu finden,

"das besser geeignet wäre das Wohl und die
"Glückseligkeit der »lettschliche» Familie zu
"beförderu, als eben dieses Werk. '

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse ausge
muntert, werden hoffentlich Diele, ja die Meiste»
unserer deutschen Brüder, und ebenso die deutsch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem

trefflichen Werke zu unrerschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-

zahl Subseribenten vorhanden sein wird.
Sedi»gl,»gei,Das Werk wird ,» Hef-

te» von circa sl> bis UM Stite» erschtiiirn
zum Prtis von I!» Ctnt jedes; die beim
Empfange eines jede» einzelne» Heftes z»
zunichte» sind. Die Zusendung geschieht auf
Kosten des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hi»lä»gl>che Anzahl Snb
scribentt» vorhanden sind; die übrlgt» wer-
de» sodaiii» von Monat z» Monat folgt» ,bis
das Ganzt 6M> Seiten bildet. Wer ein Heft
abnimmt macht sich znr Abnahme »nd Zah
litiig des Ganzt» verbindlich. Wer 7 Unter-
schreiber sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Cremplar für seine Be-
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zu wünscht» übrig lasst».

<ZS s'av. Wagner.
Reading, im September 1841.

Isidor Zl Aicber,
Hans- nnd Taschen-Ulu macher,

Btnachrichtigtt stiue. gc
thrttn Kiiudti» «nd das
Piibliku», im Alsgcuiciue»
achtiiiigpvoll, daß er stiiit»

V alttii Standplatz, gcltgt»
iuder Ost - '»Denn Straße,
zwischen der6ten und7ten,

verlassen und »ach der Nord stti« Straße
(auch Callowbill gcuaunt) gerade der Engli-
schen Kirche, oder beinahe Keim's Eisenstohr
nnd Beard's Gasthaus gegenüber, gezogt»
ist, wo rr stiu Geschäft i» allen dessen Zwei
fortbktrtibt. nämlich: er rcparirt allt Artt»
Rtpttier-, Pattiit Ltvtr-, L'Epnic-, Dublex-,
Chronometcr- nud Horizontal-Ilhren
ches), auch rcparirt er alle Sorten Wand-
oder Hans-Uhre», Musikboxen, alle Arten
Harmonien lAceordeons). Er versprich-
dauerhafte, garantirte Arbeit nud püuktlicht
Bcditiilittg, auch hat er semc Preise für Ree
paratliltil bedentend herabgefttzt, sollte abcr
einer vou seinen Frcuudeu oder dem geehrten
Pnbliknm daran zweifeln, fo ladet er lhn
höflichst eiu, um davou überzeugt zu werden.

Ordinäre Taschen lthreu iWacches)
wtrdeii geputzt für . . -K<l

Eiu neues Gesicht oder Zifferblatt
auf eine Tafchen-Nhr z» machen i

Eine »tue Spindel sVtrgt) do. l 25
Eine ucne Hauptfeder Spring

einzusetzen . . . . l 0l)

N. B. Baucru «nd Audere, die auf dem
Lande wohnen, und Uhrt» habe» die des

Putzeus oder Reparirtus btdürftig siud, u»d

dieselbe» nicht gern nach der Stadt bringen,
was mauchinal sehr schwierig wäre, belieben
sich schriftlich an ihn zn wendt», wo cr zn je-
derzeit bereit sei» wird, an irgend einem

Platze in Berks Caunty, ihre Dienstc augr»-
blicklich zu vcrrichtt».

Rcadiug, Mai lB-12.

Mehr Beweis.
KienltL K (Ktgen (Krävel

P illcn.
Ich trachte es als meine Pllicht, bekannt

zn mache», daß seitdem ich vo» obe» erwähn-
te» Pille» Gebrauch gemacht, keine» Durch-
lauf mehr gehabt, womit ich sehr oft geplagt
war, wie auch die großen Schmerzen ,» mei-
ne» Niere» verloren, nnd nicht brauchte so
oft Wasser zu machen und daß ich im Stan-
de war. lmnicr an ttieiuer Arbeit zn bleiben,
welches ich niemals vorher im Stande war
z» thu» und versichere, daß sie das beste
Laxier-Mittel sind welches ich jemals genom-
mc» habt.

<,e»»y Nen'man.
Heidelberg Tailnschip, Libanon Cannty,
August 2. bv.
Die Simptomtn odtr Anfang vo» ditfer

fürchtcrlichc» Krankheit, sind, Druck anf der
Blast, Brennen oder Schiitidc» btim Was.
strmachc» oder »ach de,»selbe», Reitz dazu
ohiie viel macht» zu köuucii, zu langt wartti,

mnffcn rht es kommt, Nieren-Schmerztn nnd
große Schmerzt» im Krtnz. Sit sind anch
tin rrprobtes nnd bezeugtes Mittel fürDurch-
lauf, Ruhr, Kopfweh, Magrnkrampf, Eng»
brüstigktlt nnd Htrstrllung dts Appcrit's

lind wtr sie als eiu Abführungs- und Lax-
iermittel brancht, wird diesen Plagen nitmals
ttiitcrworftn stin.

Aienley, G. D.
Ecke der 7ten und Frankliii-Straßt.

Agtiittn in Reading George Getz, Carl
Wissang,Eckc der 7trn uud Franklin-Straße,
und A Puwelle, Druckerei dieser Ztitung;
ebenfalls zu haben in Heidelberg Tannschip,
B. C., bt» Abraham Spengler.

An die Ertvähler von Berks Cannty
Der Unterschriebene möchte Euch hiermit

ehrerbietigst, für die Unterstützung Eurer Sti-
mmen bei der nächsten Wahl ersuchen, für das
RegistrirerS Amt. Peter Hilbert.

Reading, August !).

Gine Belohnung
Soll Dtmjenigeu gegeben werdc» dtr eine»
Bündel ansgesttchter Nähseide zurück bringt,
welcher am vorlttzttn Samstage ans drm
Stohr des ttnttrschritbcnen atnommtn wur-
de. N). 2>eecher.

Reading, August y.

Folgendes kleine Werkchen hat nun die Pres-
se verlassen und ist einzeln sowohl als in größe-
rer Anzahl in dieser Druckerei zu haben, unter
dem Titel:

Das Gcstandniß
von

Nikolaus Steinhart,
welcher wegen der Ermordung von

Conrad ct l? , i <k
am Isten April, 184L, in Reading hingerichtet

wurde.

Aus seinen hinterlassenen Papieren gesammelt.

Dasselbe enthält 4<i kleine Seiten und kostet
Cent das einzelne Exemplar. Krämer»

und Stobrhaltern, wUche ein Dutzend oder
mehr kausen, wird der gewöhnliche Rabatt er-
laubt.

Reading, den LI. Juni.

Noch wohlfeiler.
Schild vom ~goldenen Stern."

So eben erhalte» und heilte eröffnet e»»e
Verschiedenheit von »eilen Gütern, nngefehr
zu halben Preisen, nämlich Solche als: ge-
druckte Cattuiie, werth 12-5, zu LH Cent;
Mosselnie, werth 10, zu 65 Ceut; Doppel-
steiu, werth ll), zu 6.', Cent, und alle aiidere
Waare» zil'proportlttiorte» Preisen.

Reading, Juli IS.

Dr. William Ä. Berry,
Hat seine Office am Hause vo»

Deifcher, in Ober
Bern Taunschlp, Berks Caunty,
wo er zu jeder Zeit bereit ist, alte
denen Kranken und Leidende» die

sich seiner Behandlung anvertrauen mögen,
alle» möglichen Fleiß nnd Sorgfalt angedei-
heii z« lasse». Da er hinlängliche Kenntniß
vo» Medizin uud Krankheiten hat.so'hofft er
einen Theil der Gunst des Publikums in der
llmgegeiid zu erhalte», da seinerseits beiTage
und Nacht keine Mühe gespart werden soll,
volle Zufriedenheit zu geben.

N. B. Alle Diejenigen, welche zweifeln
möge» daff ich nicht hinlängliche Keütuiff vom
ärztlichen Fache hätte, belieben bei den Her-
ren Doctoren W. Bauer oder W. I. Hibsch-
mau »ach',»fragen.

Ober Ber», Mai 17. bv.

IZrmldrttl) s
Vegitabilien Universal-Pillen.

der Verfälscher.
Das Publikum beliebe zu beobachten,daß kei-

ne Braudreth's Pille» ächt sind we»» uicht
die Schachtel» mit »cuen Zetteln versehe»
sind. Es sind drei »nd jede enthält die glei-
che Nameiisaufschrift von Dr. Braiidrcth.
Diese Aettel sind i» Stahl gestochen, schö»
verziert »nd mit einem Kostenaufwaiide von
mehrere» Tausend Thalern gemacht.

Erinnert euch, der gleiche Raine von B.
-L>ra,idrctk mnß oben ans der Schachtel,ans
der Seite nnd anf de» Bode» fei». Bei sorg
fältiger Untersuchung ist der Name Benja-
mi» Brandreth auf verschiedenen Stellen der

neuen Zettel zu sniben, welche genau gleich
mit Dr. Braudreths Handschrift ist. Dieser
Name ,st in dem Netzwerke zn finden.

Die Pillen werden zu 25 Cent die Schach-
tel vertailft, von den folgenden Agenten in

Berks T a n n t y:
Stichter und McKingl't, Reading ; Miller,

Schelfli) u. Hambnrg; M. K. Boyer,
Bernville; Daniel K. Fanst, an der Readin-
ger Straffe nach Bernville; Samuel Hechler,
Banmstalin; H. u. D. Boyer, Boyerstan»

;

Henry Dingle, Friede, lsburg ; Richard H.
Jones, Unioi.villc; W.und T. Vandersleiß,
Womelsdorf; Samnel Moore,Stoiichsbiirg

Bemerke das jeder Agent eiu cngravicrtcs
Eertificat der Ageulschaft hat, »liteinea An-
sicht von Dr. Brandreth's Mannfaktery zu
Sing Sing daistelleud, und auf welche» rich-
tige Copieii der neue» Zettel zn sehen siud,
die jetzt aus Brandreth's Pillen Schachteln
gebraucht werden.

S. Zsra»dretl>, M. D.
Groß- und Rlcinverk'auf an seiner Gk-

fiee, No. 8. Nord «te Straße, Philadeph'a
Februar IZ, IB4S. l Z.

Agenten snr den Verkauf von Dr.
Leidy's Blitt-PUlen.

I. R. Smith u. Co. üte Strasse, uahe am
Rothen Löwen Wirthehanse.

I. Gilbert u. Co. :jte St. oberhalb der
Wein Straffe.

Friedrich Klett, Ccke der 2ten und Callow-
hill Straffe.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Job» F. tong, do Lankaster.
I. B. Moser, do. Alleittaun.,
F. G. Liniiert, Kanfina«», tancaster.
Miller, Schisty n. Smith, do. Hamburg

znm Verkauf in der Druckerei dieser
Zeitung, Preis 25 Cent die Schachtel
Mai 26. >J.

sAiis der ~Alte» nud nene» Welt.'^
Schiller's sämmtliche Werke

in 12 Bänden.
Durch Partieankauf dieser BaltiinoreAus-

gäbe sind wir im Stande, das Exemplar,stark
und schö» »i Halbfranzband mit Springrnk-
ken in 6 Bänden gebnnden, für den äusserst
billigen Preis von H 5, broschirt ni 12 Bäu-
dtu fur P!?, hier im Lande ohne fernere lln-
kc'sten baar gegen Specie oder Noten Specie
zahlender Banken zu verkaufen.

nnn sämmtliche Werke des vor-
trefflichen Schiller zu besitzen wünscht, der
eile mit dem Ankauf, da sich nicht sobald wie-
der eine Gelegenheit bieten wird, solche so
spottwohlseil zu erhalten. Unsere Agenten
wollen ihre Aufträge gefälligst bald einsenden.

Wer noch nicht mit der folgenden Aeisebk-
s.hrribnng bekannt ist, sollte eine kleine Aus-
gabe nicht scheuen und sich d,eß »übliche und
interessante Buch anschaffen. Des Verfas-sers Name bürgt für den Werth.
Ein Ausflug nach den Felsengebirgen in, Jah-

re 1889 ; von F. A. Wislizenins, M. D.
Mit einer lithographirten Karle. Ge-
druckt bei W. Weber, St. Louls

Broschirt ss) Cts.
Das Dutzrud Exemplare zu so.

Wessclyoeft'sche Buchhandlung.
April 5. 5m

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker «nd Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Ralhgcber,
112 ü r

Künstler und Professioniften,
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Rezeptbn ch

Aus dt». Englischen, mit Ben,llling der be-
sten in> und ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemiste», Kunsttischler, Möbelschreiner,
Gewehrschafter und Büchsenmacher, Lackirer
Kutscheu-inid Chalseiifabrlkanten,Vergolder,
Knnstdrechsler, Kammacher, Blechschmiede
und mehrere andere Gewerbtreibeude, uebst

gründlichen Anwcisnngen über die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.
Allen solchen Personell, welche Geschäfte

treibe« die obeu im Titel des Buches ange-

führt sind, erlauben wir uns deu "Prakti-
schen Rathgeber" als ein höchst nützliches
Buch zu empfehle», weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ten erlernen.

Für Buchhändler und Andere, welcbe im
Grossei» zn kaufe» wünsche», setze» wir folgen-
de Preise fest:
Ivo Exemplare i» gute» Pappband Ps<>.Mi

Hl) ~ ~ ~ ~
l>l)

25 ~ ~ ~ ~ 15, Ol)

12 ? ? ? 7. SN
gegen Einsendung des Betrags bei der Bestel-
lung?Versendnngskoste», Porto ?nd deglei-
chen» werden ausserdem berechnet.

Dr. Vechler's
Lnngen-Pre se r v a t i v.

Preis Zl) Cent die Flasche,
Ist eiiie sehr schätzbare -Zubereitung, entdeckt
durch einen regelmässigen und berühmlen dc»t-
schen Arzt, der sie über fünfzig Jahre », sei'
ner eigenen Praxi? in Deutschland gibraucht
hatte, i» welchem Lande sie während jener Zeit
äusserst ausgrdthut benutzt wurde, bei Husten,
Verkälknngc», Kalarhsteber, Engbrnstigtcit,
Ktilchhllsttu, Seite»- uud Rückenschmerzen,
Blntspeicn, jeder Art Brust- nnd Luugtnbc-
schwcrdsn, uud i» Heittmnug der herannahen-
deii Auszchriing. Vieles kann als tob der
obigen Medizin gesagt werden, aber die Zen
tungsbekantttmachuiigen sind zukosispielig da-
zu ; jeder befriedige,»de Beweis in dessen Wir-
kungen wird in einem Versuche damit gcfuu-
deil werde», so wie auch zahlreiche Empfehlun-
gen die Ailwcisnngszcttel begleitend. Ueber
7l)lil> Flasche» sind alleiu in Philadelphia
während dem letzte» Winter verkauft worden,
ein überzeugender Beweis von dessen Nutzbar-
keit, sonst wurde eine so grosse Ouantität uie
verkauft worden se»i.

So wirksam ist die Medizin gewesen in
Elllliililgder verschiedenen Krankheit»» für
welche sie empfohlen ist, daß sie allen andern
Zubereitungen von Sarsaparilla, Panaccas
?e. schnell vorangeht.

Viele Ztuguiffe sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten uild bekannt gemacht worden, aber derKo-
strnanfwand von Zeitttttgsbetanntuiachuttgtil
verbietet drreu Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten können leicht überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin wenn
sie an» ,ifen an Leidy's Gesnndheis Emporulm
No> >9l Nordzweitenstrasse, unterhalb der
Vi»? Giraffe, znm Schild des "goldenenAd?
lers »nd Schlangen" allwo Zeugniffe und
Nachweisuilgttt zn hunderte» von Fälle» der
merkwürdigste» Kuren durch diese Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, deu 2, Inni.
.* .Diese Medizin ist um de» oben ange-

gebenen Preis in dieser Druckerei zu haben.

Jacob W. Miller,
Gaikkaua zum Hamburg Hotel, in der

Stadt Hamburg, Caunty, pa.
macht hiermit seine» Freunden nnd einem
geehrten Publikum überhaupt die höfliche
Anzeige, das; er am 28sten letzten März das
obengenannte Gasthaus, letzthin im Besitz des
Eigenthümers, Hrn. Daniel Kern, bezogen
hat. Dieses Gasthaus mit seinen Ntbenge-

l bällden wurde so emgerichtet, daß es dem Fuß'
gänger, dem Reiter nnd dem Fnhrinann alle
Brqncmlichktiteil darbiete» die er billigerwei-
se verlangen kann schöne Schlafzimmer,
ein großer Hof und geräumige Ställe, gute

Kost uud auserlesene Getränke, überhaupt
eine gute gefällige Aufwartung, uud dabei eiu
sehr billiger Preis, sind wenigstens Gegen-
stände, wodurch er sich allezeit bestrebe» wird
die Kundschaft seiner Freunde zu verdiene»
nnd zn erhalten.

Hamburg, Mai 5, > 842.

NB. 6 bis ll) Kostgänger können anf
billige Bedingungen mit angenehmer und gu-
ter Aufwartung versehen werden.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind iu der Drnckerei die-

ser Zeitung um billigen Preis zu habeu:
Wilmsen's deutscher Kinderfreund, von J G.

Wesselhoeft, Philadelphia, 18.",9.
Deutsche neue Testamente.
Der amerikanische Seldenbauer.
Die Etschichte der Vereinigte» Staaten vou

Nord Amerika, seit der Entdeckung der
ueueu Welt bis anfdas Jahr 1857, a»,6

Englische, l übersetzt von WilhelmBes ch t?, Nenyort, 185«.
Dieselbe, vom Jahre >497 bis >857, über«

setzt und herausgegeben vo» W i l h. I.
.

, -5.5 », Philadelphia, 1858,üben, Thaten uud Menningen des UlrichZwingll- ersten Urhebers der deutschenkvaugellch-refornurte» Kirche,von JohannAugust Forsch, Chtinbersbiirg, Pa. «857
Der Himmel auf Erden oder Weg znr Glück

seligkeit. Dargestelt von Chr.st.an Gott,
hilf Salzman,bearbeitet vo» Conrad Frie-drich Stollmever, Philadelphia >BB9.

Der lange vereorgene Schatz »nd Haus»
Freund, ei» nützliches Rath- und Hilfs
Buch für Jedermann, Skippacköville
1857.

Andachtsübttilge» und Gebete für nachden-
kende und gutgesinnte Christen. Von Jo-
hann Kaspar Lavater.Lancaster, Pa. 1854j

Lutherische und reformirte dentsche A. B. C.
Bücher.

Afferde», Schreib-Papier, Federn «.Schreib
Dinte.so wie auch Blauks für Mortgages,
Jndgcmritt uud Commou-BoudS»

Zollikofers Gebetbuch ist ebenfalls bei uns zuhabe» zil Hl 75, das riuzel»e Exemplar?-
i« Thaler das Dntz.

Eine Auswahl schöner deutscher Lieder ist bei
nns ebenfalls stets vorräthig. uud um bil-
ligen Preis zn haben.
Reading den ekten Juui.

Werth der Banknoten
in Pennsnlvanien.

Bank von Allegham). zu Bedsord, Unganghr.
Beaver, zu do.
Swatara, zu geschlossen

zu u»gang.
Chambersbuig zu Chaiiibersburt', g
Ehester Eaunt» zu Westchester,

'

pur
Delaware zu par
Germantauii zu Germanraun, par
Gettiöburg» zu Getliöburg g
Lewistaun zu Lewistauu 1Z
Middletaun zu Middletaun 5
Montgomei i) Co/ zu Norriotauil par
Northiimbeil.ind zu Northumberl.' 5
North Amerika» zu Phil'a, par
?!orthern Liberties» zu Phi a, par
Pennsylvania» zu Phil'a, 7
Penn Taimschip» zu Phil'a, 8
Pittöbrg, zu Pittsburg, «z

Bank d>r Ver.Lt" zu Philadelphia, t!(j
do. do. Zweig» zu Piltt'burg, Ll)
do. do. do. zu Erie

'

W
do. do. do. zu Beaver til)
do do do zu Neu Brigth'an 6t)

Berks Lannti) Bank zu Reading, geschlossen
Carlisle ditto* zu Carlisle,

"

g
Eentre ditto zu Belefonte, geschloßen
City Bank zu Pittsburg, Ungangbar
Columbia Brücken Gesellschaft, Columbia 3
Lommeclal Bank/ zu Plul'a, par

sDoylestaun ditto zu Doylestauu, par
Easton zu Easton, par
Erie ditto zu Erie
Erchanqe ditto zu Pittsl'urq,
Srchange Zweiq zu Holidattöburq, 2
Farmers Bank v. Buekö Cty z. Bristol, par
Farmers u. Drovers zu Waynesluirg,
T-arwcrs ditto von Laneaster* zu Laneafle, -j

Farmers ditto, von Reading» zu Rea.
'

pgx
Farmers u. Mechanics ditto zu Phil 'a, par
Farmers und ditto ditto zu Pittsburg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gehr.
Farmers und do zu Greneastle gebroch'.
Franklin ditto zu Washington, I
Girard ditto (Stephen)» in Phil'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, 4g
Harrisburg ditto zu Harrisbiirg, 7
Harmony Znstitute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdule,
Hnntingdon ditto zu Huntingdon, ungang.
Zuniata ditto zu Lewistaun, ungang!
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Lankaster,
Libanon do. zu Lebanon, 5
Lumberman's do. zu Marren, gebrochen
Mannf. u. Mechanics in Phil'a, l 4
Marrietta u. Susqueh. Tradi'ng Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, ' I
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bank von Pottsville, 7
Northern ditto von Pa. zu Duudaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsville, ' s
Moymensing in Phil'a, 14
Northumbl. U. Colb.Bk. zu Milton, ?nqb.
N. Westen, Bk. v.Pa. z.Meadeville, geschl.
Neu Salem do. zu Fayette Caunty, beirüa.
Northamptou Bank zu Allentann, 16
N. H. Delaw. Brucken Co. zu N.H. gejchl.
Aqncul. n. Manuf. Bk. zu Carlisle, gebr.
Philadelphia Bank* zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch
Schuylkill Bank* iu Phil'a, par
Silver Lake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwark ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towauda, 75
Union do. zu Uniontauu, gebroch
Westeru do. iu Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greeusburq, .qeschlo.
Wilkesbarre Brücke» Co. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, IS

York dittö» zu York, 6
Aoughogauy Bank zu Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposl't-Banken sind mit ei-
nem t gezeichnet.


